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Grünburger
GEMEINDENACHRICHTEN

Zusätzliche Bewegungsgeräte am Schulhof der 
Mittelschule Grünburg sorgen für den nötigen Ausgleich
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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gemeindejugend!

Ihr Bürgermeister 
Gerald Augustin

Nach Abschluss der letzten Baue-
tappe an der Mittelschule Grün-
burg kann sich das Ergebnis wahr-
lich sehen lassen. 
An dieser Stelle möchte ich ein 
großes Dankeschön an die Schul-
leitung und an unser Team rund 
um Schulwart Erwin Rabl ausspre-
chen. Um den Schulbetrieb nicht 
zu stören, fanden die Umbauarbei-
ten immer während der Sommer-
ferien statt und endeten erst kurz 
vor Schulbeginn. Trotz der großen 
Herausforderung schafften unsere 
Mitarbeiter es immer wieder, dass 
die Schule pünktlich zum Schul-
start sauber und ordentlich vorzu-
finden war. 

Mittelschule Grünburg

B140 Verkehrsaufkommen

Kindergarten Neubau Leonstein

Gut informiert durch das 
Wochenende - Neuer News-

letter der Gemeinde

Aufgrund des steigenden Ver-
kehrsaufkommens bekommen wir 
immer wieder Meldungen von un-
seren Bürgern betreffend der Ver-
kehrssituation bei der B140. Wir 
als Gemeinde haben selbst schon 
einige Vorschläge an die zuständi-
gen Behörden zur Verkehrssicher-
heit und zu begleitenden Maßnah-
men gemacht und weitergegeben. 
Großes Thema ist auch die steigen-

Es tauchen immer wieder Fragen 
von Anrainern auf, wie die Pla-
nung nun für den Kindergarten 
ausschaut. Wie bereits in vorheri-
gen Gemeindezeitungen themati-
siert, wird der neue Kindergarten 
bei der Volksschule Leonstein ge-
baut. Nach letztem Stand der Pla-
nungsarbeiten können wir bereits 
sagen, dass die Hauptzufahrt zum 
Kindergarten nicht über die Bad-
straße erfolgen wird. 
Der genaue Plan kann erst dann 
präsentiert werden, wenn die Ver-
handlungen mit dem Land OÖ 

de Zahl an Transitverkehr durch 
unser Steyrtal. Optimal wäre es, 
dass dieser Verkehr weiterhin die 
Transitstrecken – also die Auto-
bahnen – nutzt.  
Sobald ein LKW nachweisen kann, 
dass er einen Umweg fahren muss, 
kann er bei einer Kontrolle unge-
straft seine Fahrt fortsetzen. Aus 
meiner Sicht sollte diese Verord-
nung überarbeitet werden und 
ein LKW Kontrollplatz geschaffen 
werden. Nur so kann unsere Poli-
zei wirksam kontrollieren. 

Die Gemeinde Grünburg möch-
te Sie regelmäßig mit aktuellen 
Informationen versorgen. Aus 
diesem Grund bieten wir eine 
neue Dienstleistung an.  

„Gemeinde-Newsletter“
Den Newsletter erhalten Sie  
alle 14 Tage immer Freitags. Per 
Mail bekommen Sie Informati-
onen über bevorstehende Ver-
anstaltungen und Neuigkeiten 
über Grünburg. 

Anmeldungen unter:
www.gruenburg.at

Seit einem halben Jahr arbeitet 
eine kleinen Gruppe engagierter 
Grünburger an der Gestaltung ei-
nes großen „Gemeinde-Albums“ 
– genannt „Topothek“. Ziel ist es, 
privates historisches Material und 
Wissen unter Mitarbeit der Bevöl-
kerung für die Allgemeinheit sicht-
bar zu machen. Lokalhistorische 
Geschichte wird auf diese Weise 
gesichert und online zugänglich 
gemacht.
In einer Topothek hat alles Platz: 
Dokumente und Bilder – egal ob 
analog oder digital, Hoch- und 
Querformat, Polaroids und Dias, 
Audio und Video, Schwarz-Weiß- 
und Farbfotos, Schnappschuss 
oder Gruppenfoto, Landschaft 
oder Menschenmenge. Aus all den 
Ausschnitten und Momentauf-
nahmen entsteht Geschichte und 
ein „Gesamtbild“ der Gemeinde. 
Beim Durchschauen kommt man 
vergangenen Zeiten näher, man 
begegnet Gesichtern und Ereig-

nissen, die sonst in Vergessenheit 
geraten. Bis jetzt wurden über 500 
Bilder und Dokumente digitalisiert 
und in die Topothek eingearbeitet 
– Anzahl ständig steigend.
Wir danken allen Mitbürgern ganz 
herzlich, die uns schon wertvolle 
Bilder und Dokumente zur Verfü-
gung gestellt haben und bitten alle, 
die noch Schätze zu Hause haben, 
sich am Gemeindeamt oder beim 
Topothek-Team zu melden. Nur 
mit Hilfe der Bevölkerung kann 
unsere Topothek ständig wachsen.

Die Topothek Grünburg wird am 

Freitag, 15. September 2023, 
um 19.00 Uhr 

am Gemeindeamt Grünburg 
im Sitzungssaal 

vorgestellt und ist ab diesem Zeit-
punkt offiziell unter gruenburg.to-
pothek.at für jedermann einsehbar. 

Wir laden Sie herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!

„Digitales Fotoalbum“ - Topothek Grünburg - ab September online

Das Bild von Grünburg zeigt den Be-
reich Apotheke – Zahnarzt um 1963.

Zu Besuch am Gemeindeamt Grünburg
In der vorletzten Schulwoche fuhr 
die VS Leonstein nach Grünburg 
und besuchte unser schönes  Ge-
meindeamt. Eine sehr interessante 
Führung von Amtsleiter Roland 
Habersack brachte den Kindern 
das Geschehen am Gemeindeamt 
näher. Das ganze Gemeindeamt 

wurde erforscht. Im Anschluss 
ging es ins Altenheim, wo nach ei-
ner spannenden Führung von der 
Küche, über die Wäscherei bis zu 
den einzelnen Stockwerken, einige 
Lieder gesungen und mit selbstge-
schriebenen Gedichten viel Freude 
bereitet wurde. 

Wir leben, wo andere Urlaub ma-
chen. 
Im Steyrtal gibt es ein sehr gro-
ßes Angebot an Freizeitaktivitäten 
für Jung und Alt. Egal ob Wande-
rungen, Freibäder oder ein Ange-
bot aus dem Ferienkalender – bei 
uns ist für alle etwas dabei. Umso 
wichtiger ist es, dass wir diese An-
gebote nutzen und damit unsere 
heimischen Vereine, Gastronomie, 
Tourismusbetriebe und Co unter-
stützen. 
In diesem Sinne wünsche ich Allen 
noch einen erholsamen und schö-
nen Sommer!

Das Bild von Leonstein wurde vor 
1953 aufgenommen.

Urlaubszeit

abgeschlossen sind. Es geht dabei 
immer um das Raumerfordernis 
für einen Kindergarten und natür-
lich auch um den Kostenrahmen. 
Ich bin aber guter Dinge, dass wir 
das Ziel, im Frühjahr 2025 umzu-
siedeln, erreichen werden.
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Momentan gibt es in der Gemeinde Grünburg freie 
Mietwohnungen. Für weitere Informationen oder 
Vereinbarungen von Besichtigungsterminen mel-
den Sie sich bitte am Gemeindeamt Grünburg bei 
Frau Preininger.
Telefon: 07257/ 7255-11

Freie Mietwohnungen in Grünburg
•	 Freitag, 01. September, 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Freitag, 06. Oktober, 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Freitag, 10. November, 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Freitag, 01. Dezember, 16.00 -  18.00 Uhr
Ort:        Musikschule Leonstein, 
                Badstraße 24, 4592 Leonstein
Kontakt: Mag. Florian Plöckinger
                Tel.: 01/216 74 97

 Rechtsberatung in Leonstein

Mutterberatung Kirchdorf

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat zwischen 
9.00 und 11.00 Uhr findet in den Räumlichkeiten 
des Kinderschutzzentrums ein offener Baby-/El-
terntreff statt. Begleitet werden diese Stunden von 
Frau Mag. Zita Rotbart. 

Ort:  Kinderschutzzentrum Wigwam
 Bambergstraße 11, 
 4560 Kirchdorf/Krems

Sozialberatungsstelle Steyrtal

Dienstag, 09.00 -13.00 Uhr und
  14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 09.00 - 12.00 Uhr

Ort: Musikschule Leonstein
 Badstraße 24, 4592 Leonstein
 Johanna Tragler, Tel.: 0664/600 72-565 32  

Kontakt: Mag. Eva Maria Weichselbaum
  Tel.: 0732/777 734

Schuldnerhilfe OÖ
Die Schuldnerhilfe OÖ ist eine staatlich anerkannte 
Schuldenberatungsstelle und Familienberatungs-
stelle und unterstützt Privatpersonen bei der Lö-
sung von finanziellen Problemen.
Die Beratung ist vertraulich und kostenfrei.

Betriebsanlagensprechtage

•	 Freitag, 25. August  08.00 - 12.00 Uhr
•	 Freitag, 15. September 08.00 - 12.00 Uhr
•	 Freitag, 22. September 08.00 - 12.00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten, ersuchen wir Sie, sich anzumelden. 
Bezirkshauptmannschaft
Kirchdorf/Krems 
Tel.: 07582/685 -0

REPARIEREN statt WEGWER-
FEN war das Motto des 1. Steyr-
taler Reparaturcafés, das am 25. 
März 2023 im Gressenbauerheim 
in Leonstein abgehalten wurde. 
Ziel der Veranstaltung war es, das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu 
schärfen und Besuchern die Mög-
lichkeit zu geben, Liebgewonnenes 
zu reparieren, um so der Kurzle-
bigkeit von Gegenständen entge-
genzuwirken. 
Die Organisatoren luden daher 
zum gemeinsamen Reparieren von 
Alltagsgegenständen ein und un-
ter Mithilfe von ehrenamtlichen 
HelferInnen wurde eifrig zerlegt, 
analysiert, geschraubt und „ge-
fachsimpelt“. Die Bandbreite der 
nicht funktionsfähigen Gegenstän-
de umfasste elektrische Kleingerä-
te aus dem Küchen-, Garten- und 
Haushaltsbereich, Uhren wurden 
instandgesetzt und bei Fahrrädern 
Bremsen, Gangschaltungen, etc. 
gewartet. Resümee: mehr als zwei 
Drittel der Defekte wurden be-
hoben, bei 3 Dingen konnte man 

zwar vor Ort nichts bewirken, 
aber die Hilfesuchenden mit einer 
Empfehlung bezüglich Instandset-
zung nach Hause schicken. Nur 
bei ganz wenigen kaputten Sachen 
gab‘s nach der Analyse wenigstens 
die Gewissheit, dass eine Repara-
tur nicht mehr möglich ist.

Und weil im Wörtchen Repair-Ca-
fé auch das Wörtchen Café steckt, 
rundeten Kaffee, Kuchen und Kä-
sespezialitäten vom Schaf-/Ziegen-
hof Mittenhuber das Angebot ab. 
Aufgrund des positiven Zuspruchs 
während und auch nach der Ver-
anstaltung ist im Herbst ein weite-
res Repair-Café geplant.

Reparaturcafé in Leonstein

Durch ein geschicktes Miteinander konnten Geräte wieder in Stand gesetzt werden.

Als erstes Unternehmen bezog die 
Firma ETECH das neue Zentrum. 
Ein moderner und heller Gebäu-
dekomplex ist entstanden. Auf 
1400m² kann zukünftig den Kun-
dinnen und Kunden noch mehr 
Qualität geboten werden. Feierlich 
eröffnet wurde es am 11. Mai. 260 
Gäste folgten der Einladung von 
Filialleiter Alois Bernögger und 
Fachhandelsleiter Reinhard Fel-
binger. Beide betonten, dass dieses 
Zentrum ein wichtiger Nahversor-
ger in unserer Region ist, und freu-
en sich auf die Arbeit in diesem 
zeitgemäßen Bau. Ein weiteres Un-
ternehmen, dass sich dort bereits 
angesiedelt hat, ist das Unterneh-
men „Kabelmedien Brandstetter“ 
aus Molln. 

Neues Nahversorgungszentrum in Leonstein eröffnet

Am Bild v.l.n.r.: Der Mollner Bürgermeister Andreas Rußmann, Grünburgs  Bürgermeis-
ter Gerald Augustin, Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Leitner und Geschäftsführer DI 
Klaus Schmid
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Ein Tag auf der Baustelle im Kindergarten Leonstein

Bildung und Familie

Alle Klassen der VS Grünburg 
durften an der Radfahrschule teil-
nehmen. Dieses Projekt wurde un-
terstützt durch die Klimaschutzini-
tiative des Bundesministeriums für 
Umwelt und durchgeführt von der 
“Easy Drivers” Radfahrschule. Die 
Kinder bekamen wichtige theoreti-
sche Inputs, um mit dem Fahrrad 
sicher unterwegs sein zu können. 
Die Schülerinnen und Schüler 
konnten neu Gelerntes gleich beim 
praktischen Teil umsetzen und 
üben.

Fahrradworkshop

Gesunde Jause
 Neues aus der Volksschule Obergünburg

Milchprojekt
Die Schülerinnen und Schüler der 
jahrgangsgemischten Klassen der 
VS Grünburg durften im Zuge 
eines Milchprojekts einen Milch-
betrieb in Grünburg besuchen. 
Mehrere Bäuerinnen und Bauern 
aus Grünburg gaben den Kindern 
wichtige Inputs zum Thema Milch, 
zeigten ihnen, wie Butter herge-
stellt wird und sogar beim Melken 
durften sich die Schülerinnen und 
Schüler ausprobieren. Es war ein 
wirklich toller Ausflug mit vielen 
neuen Erfahrungen! 

An der VS Grünburg gibt es eine 
„Gesunde Jause“, die von den El-
tern oder Erziehungsberechtigten 
hergerichtet wird. Diese umfasst 
immer viele verschiedene regio-
nale Köstlichkeiten. Die Kinder 
genießen die Abwechslung, welche 
somit einen wichtigen Beitrag zur 
persönlichen Gesundheit beiträgt. 
Vielen Dank an alle Eltern und Er-
ziehungsberechtigte

Bildung und Familie

Gemeinsam mit  den Eltern ver-
brachten die Kindergartenkinder  
eine schöne gemeinsame Zeit im 
Kindergarten. Viele Stationen über 
das ganze Haus und den Garten 
verteilt  warteten auf die Familien 
und luden ein, miteinander schöne 
Stunden zu verbringen. Als Ab-
schluss gab es noch ein Lied und 
ein Gedicht für die Eltern.

Unsere Küken sind geschlüpft

Die jahrgangsgemischten Klas-
sen der VS Grünburg besuchten 
den Alpakahof in Steinbach an 
der Steyr. Dort gab es wichtige In-
formationen über die Tiere. Das 
Highlight war der anschließende 
Besuch des Alpakageheges, wo die 
Kinder die Tiere streicheln und 
füttern durften. Die Kinder waren 
begeistert!

Gesunde Ernährung wird 
auch in der Volksschule 
groß geschrieben

Der Kindergarten Grünburg hat in 
der Fastenzeit von Familie Rath-
ner einen Brutkasten mit 40 Eiern 
bekommen. Mit Begeisterung ver-
folgten die Kinder die Entwicklung 
der Küken in den Eiern und waren 
begeistert, als dann die Küken ge-
schlüpft sind.

Die Freude war riesig bei den Kin-
dern des Kindergartens Grünburg 
als, passend zum Osterfest, die Da-
men der Mütterrunde Grünburg 
mit zwei neuen Trettraktoren vor 
der Tür standen. 
Besondere Aufmerksamkeit bekam 
der kleine rote Hänger, in dem der 
Osterhase für jedes Kind eine süße 
Überraschung hinterlegt hatte.
Finanziert wurde die Aktion mit 
dem Erlös vom Keksverkauf, der 
jedes Jahr beim Pfarradventmarkt 
im Pfarrheim Obergrünburg statt-
findet.
„Ich möchte 
mich auf die-
sem Weg recht 
herzlich bei 
unseren fleißi-
gen Mitgliedern 
bedanken, für 
die Bereitschaft 
uns alle Jah-
re wieder ihre 
selbstgebacke-
nen Kekse zum 

Verkauf zur Verfügung zu stellen. 
Wir möchten auch in den nächsten 
Jahren mit dem Erlös vom Keks-
verkauf im Kindergarten und an 
unseren Schulen Projekte dieser 
Art unterstützen“ erklärt Claudia 
Laglstorfer von der Mütterrunde 
Grünburg. 
Die neuen Traktoren wurden von 
den Kindern natürlich sofort Pro-
be gefahren und auf Herz und Nie-
ren getestet. 
Wir wünschen gute Fahrt!

Mütterrunde Grünburg überraschte Kindergartenkinder

Kinder bauen von klein an und betätigen sich als 
Konstrukteure. Dabei setzen sie ihre Fantasie ein. Das 
spielerische Entdecken steht so im Vordergrund. Die 
Kinder lernen Materialien und Arbeitsschritte ken-
nen und tauchen so in die Arbeitswelt ein. 

Paul: Ich grabe ein Loch –das wird eine Burg.
Leon: Ich muss nageln – für die Brücke zum Schloss.
Niklas: Das wird der Gang zum Schloss.
Samuel: Ich bin der Chef –ich schaffe an und schau, 
ob alle fleißig arbeiten.
Andreas: Unter dem Stein ist ein Skelett von einem 
Dino.
Magdalena: Ich koche in der Matschküche und ver-
sorge die Arbeiter mit Essen und Getränken.

Ein kleines Interview über die Baustellentätigkeit:
Was passiert auf der Baustelle?

Familienfest im Kindergarten

Auf der Baustelle wird fleißig gearbeitet

Alpakas

Beim Bezirksparklauf in Kirchdorf 
nahmen die Kinder der Volks-
schule Grünburg mit Bravour teil. 
Jeweils zwei Kinder einer Klas-
se vertraten uns erfolgreich beim 
Parklauf. Einige Kinder kamen mit 
Pokalen zurück und präsentierten 
diese stolz vor ihren Mitschülerin-
nen und Mitschülern.

 

Bezirksparklauf Kirchdorf
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Volksschule Leonstein - es ist immer was los

Bildung und Familie

Nach der Wanderung von der 
Schule zu unserem Bauernhof 
haben die Kinder eifrig Dinkel-
vollkornweckerl gebacken, Butter 
geshaked und Knacker gegrillt. 
Gemeinsam wurde dann gejausnet 
um sich für den Bauernhoftag zu 
stärken.
Dann ging es auch schon mit dem 
Traktor los zu unserem Erdäpfel-
feld. Den Kindern wurde von Fredi 
alles über die Erdäpfel vom Anbau 
bis zur Ernte erzählt, auch von den 
Schädlingen, den Erdäpfelkäfern. 
Eifrig sammelten die Kinder die 
Käfer ein um die Pflanzen davon 
zu befreien. Eine Erdäpfelpflanze 
wurde ausgegraben um zu sehen, 
dass da viele kleine Erdäpfel da-
runter heranwachsen. Auch der 
Roggen wurde besichtigt, damit 
die Kinder sehen, woraus Mehl 
entsteht. 
Anschließend wurden die Kühe 
und Kälber besucht und gefüttert. 
Dann ging es weiter zu den Bie-
nenstöcken. Den Kindern wurde 
von Fredi erklärt wie Honig ent-
steht und ihnen wurde gezeigt, wie 
es in einem Bienenstock aussieht.
Weiter ging es dann zum Honig 
schleudern- der Honig wurde ge-

Vor ein paar Wochen war es so-
weit: Die Firma playquadrat stellte 
mit Hilfe des Bauhofs eine Seilklet-
terkugel, eine Doppel-Slackline so-
wie zwei 2-fach Recke in unseren 
Schulhof. Danke an die Gemeinde 
Grünburg für die Umsetzung die-
ser tollen Möglichkeiten.

Die Bewegungsgeräte wurden von 
unseren Schülerinnen und Schü-
lern – nach einer Einschulung 
durch unsere Turnlehrkräfte – so-
fort sehr gut angenommen und es 
wurde mit Freude geklettert, ba-
lanciert und geturnt! Auch einige 
Lehrkräfte und unser Herr Direk-
tor erklommen bereits die luftigen 
und gut gesicherten Höhen der 
Seilkletterkugel. 
Durch die Bereitstellung dieser 
Geräte und deren Nutzung im 
Unterricht sowie in den Freizeit-
phasen können wir den Kindern 
zusätzliche Bewegungsmöglichkei-

MS Grünburg – Neugestaltung unseres Schulhofs

Bild oben: Die Seilkletterkugel ist sicher-
lich eines der Highlights der Mittelschule 
Grünburg.
Bild unten: 2-fach ReckeAm Bild oben: Ein herzliches Dankeschön den fleißigen Kindern der Volks-

schule für das Müllsammeln. 

Bildung und Familie

ten und motorisches Training an 
der frischen Luft bieten. Zusam-
men mit den bereits vorhandenen 
Angeboten, wie beispielsweise der 
Boulderwand zum Klettern oder 
der Weitsprunganlage, haben die 
Kinder eine noch breitere Palette 
an Möglichkeiten, sich sportlich zu 
betätigen und sich zu bewegen.
Mens sana in corpore sano – Ein 
gesunder Geist in einem gesunden 
Körper
Auch wenn diese lateinische Rede-
wendung des römischen Satirikers 
Juvenal nicht bedeuten sollte, dass 
nur in einem gesunden Körper 
ein gesunder Geist stecken könne, 
möchte ich doch mitgeben: Wer 
sich fit und seinen Körper gesund 
hält, sollte selbstbewusst an Her-
ausforderungen herangehen kön-
nen und sich nicht schnell entmu-
tigen lassen. Dies sollte auch in der 
Schule nützlich sein. Bewegung 
und Lernen passen zusammen!

Am vorletzten Schultag waren wir 
im Umkreis unserer Schule unter-
wegs, um achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang des Radweges, im 
Zentrum von Leonstein und ent-
lang des Höhenweges zu sammeln.
Durch diese Aktion wollen wir das 
Bewusstsein zur Müllvermeidung 
schaffen. 
Es machte viel Spaß, gemeinsam 
diese Aktion durchzuführen!
Im Anschluss gab es für alle als Be-
lohnung ein Eis und einen Sprung 
ins kalte Wasser!

Hui statt Pfui Müllsammelaktion

erntet und die Kinder durften sich 
ein Gläschen mit nach Hause neh-
men. Zum Abschluss gab es zum 
Abkühlen noch eine Wasserbom-
benschlacht.

Zu Besuch bei der Familie Petz

Personalnachrichten der MS Grünburg
Im Sommer 2023 beenden Frau SR 
Dr. Gertrud Lindner und Frau OL 
Angelika Weiß den Dienst an der 
Mittelschule Grünburg. 
Frau Weiß begann ihren Dienst im 
September 1982 an der (damals) 
Hauptschule Kremsmünster und 
war seit September 2005 an unserer 
Schule als Lehrerin für Mathema-
tik und Bildnerische Erziehung tä-
tig. In den letzten Jahren war Frau 
Weiß neben ihrer pädagogischen 
Tätigkeit auch für die Organisation 
rund um die Ganztagesschule zu-
ständig. Für ihre pädagogische Ar-
beit wurde Frau Weiß mit „Dank 
und Anerkennung der Bildungs-
direktion“ und mit dem Amtstitel 
„Oberlehrerin der Mittschule“ aus-
gezeichnet.
Frau Dr. Lindner begann ihren 
Dienst am selben Tag wie Frau 
Weiß im September 1982 an unse-

rer Schule und war seitdem – abge-
sehen von Karenzurlaub – ununter-
brochen in Grünburg als Lehrerin 
für Englisch und Geografie tätig. 
2009 schloss Frau Dr. Lindner ihr 
Masterstudium in „Educational 
Leadership“ an der Donauuniver-
sität Krems erfolgreich ab. Im Jahr 
2016 folgte der erfolgreiche Ab-
schluss eines Doktoratsstudiums 
an der JKU Linz. Frau Dr. Lindner 
war auch mehrere Jahre an der Pä-
dagogischen Hochschule OÖ in 
Linz in der Aus- und Fortbildung 
für Lehrer und Lehrerinnen tätig. 
Für ihre pädagogische Arbeit wur-
de Frau Dr. Lindner mit „Dank 
und Anerkennung der Bildungs-
direktion“ sowie dem Berufstitel 
„Schulrätin“ ausgezeichnet.
Ich wünsche unseren Jungpensio-
nistinnen einen guten Start in den 
neuen Lebensabschnitt. Möget ihr 

ihn lange und in vollen Zügen ge-
nießen können!
Alles Gute für den Ruhestand!

Michael Schaupp, prov. Leiter der 
MS Grünburg

v.l.n.r.: Dr. Gertrud Lindner und OL Ange-
lika Weiß
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Stellenausschreibungen 
Gemeinde Grünburg

Dipl. Gesundheits- u. KrankenpflegerIn
Entlohnung GD 15 + erhöhter Grundgehalt (Pflege)

Nähere Informationen unter:
07257/7273-402   Daniela Kogler (Pflegedienstleiterin)

Die Gemeinde Grünburg schreibt gemäß § 9 des 
OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetzes 2002 folgende Stellen aus:

PflegefachassistenIn
 Entlohnung GD 18 + Pflegezuschlag

FachsozialbetreuerIn „A“
 Entlohnung GD 18 + erhöhter Grundgehalt (Pflege)

PflegeassistentIn
 Entlohnung GD 20 + erhöhter Grundgehalt (Pflege)

Altenheim Grünburg

Eine Beschäftigung ist in Voll- oder Teilzeit möglich. Ihr Gehalt richtet sich nach der Funkti-
onslaufbahn und wird abhängig von Vordienstzeiten höher entlohnt. Dienstbeginn ist nach 
Vereinbarung möglich. Allgemeine Voraussetzungen für eine Aufnahme sind die österrei-
chische oder EU-Staatsbürgerschaft, bei männlichen Bewerbern ein abgeleisteter Präsenz- 

oder Zivildienst und die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung.

Die erfahrenen Kollegen unseres 
Hauswirtschaftsteams im Alten-
heim Grünburg sind ein wichtiger 
Bestandteil unseres Hauses. Sie 
sind verantwortlich für die Reini-
gung der Bewohnerzimmer sowie 
aller Haupt- und Nebenräume im 
Haus. Ein besonders geschultes 
Auge ist erforderlich, um ein so 
großes Haus ordentlich und sau-
ber zu halten. Neben einem guten 
Sinn für Hygiene ist der richtige 
Umgang mit Reinigungsmitteln 
und den Gerätschaften notwendig. 
Das Team sorgt dafür, dass sich 
unsere Bewohner und Besucher 
in einem sauberen Haus wohlfüh-
len können. Und das gelingt unse-
rem Team sehr gut - ein herzliches 
Danke dafür!

Das Hauswirtschaftsteam des Altenheimes

Wir suchen aktuell für unser Team der Hauswirtschaft 
eine/n Mitarbeiter/in für 20 Wochenstunden

Kontakt: 07257/7273 401 (Daniela Wandrack, Heimleitung)

Das Team der Hauswirtschaft bei der Hochzeit unserer Kol-
legen  Manuela und Martin Wasserbauer!
v.l.n.r.: Leitung Regina Schoiswohl, Elisabeth Plursch, Regina 
Blaslbauer, Manuela Wasserbauer, Petya Varbanova, Maria 
Herndl, Andreas Flückiger
nicht am Bild: Sabine Hofstetter, Christine Kandra

Historischer Fund im „Raberger Haus“ in Grünburg
Bei Renovierungsarbeiten in dem 
alten Gebäude, wo in weiterer Zu-
kunft ein historisches Geschäft aus 
den 50/60er Jahre wieder nachge-
stellt werden soll, stieß man auf 
eine „Deponie“, die sich anhand 
der Funde überwiegend in die Zeit 
des späten 17. und frühen 18. Jahr-
hundert datieren lässt. Es fanden 
sich auch ältere Stücke, wie etwa 
eine Münze aus dem Jahr 1577. 
Zu Beginn kamen unzählige Kno-
chen, Zähne, Scherben, aber auch 
ein Fragment einer frühen Knopf-
pfeife aus der 2. Hälfte des 17. Jahr-
hunderts, Münzen, Ahlen, Knöpfe, 
uvm. zum Vorschein. Erstaunlich 
war auch der gute Zustand der 
Fundstücke.
Bernd Blank und Christian Lud-
wig vom Verein „Zeitreise ins 20. 
Jahrhundert“ informierten das 
Denkmalamt und der zuständige 
Archäologe besuchte die Fundstel-
le in Grünburg. Seither bemühen 
sich die Mitglieder des Vereins 
noch mehr, in unzähligen Stunden 
die historischen Artefakte sorgfäl-
tig zu bergen und möchten diese 
auch in weitere Folge der Öffent-

lichkeit zugänglich machen. 
Mit diesem Fund konnte auch 
Prof. Manfred Martin, der Pro-
fessor für Geschichte am BORG 
Kirchdorf, begeistert werden. Er 
besuchte Grünburg im Zuge eines 
Geschichteprojekts am 4. Juni mit 
seinen Schülern, die sich aktiv an 
diesem Tag an den Ausgrabungs-
arbeiten beteiligten und wieder in-
teressante Gegenstände ans Tages-

Ende Juni feierte die Volksschu-
le das Ende eines aufregenden 
Schuljahres. Die Pfarre Grünburg 
und der Faustballverein stellten 
dankenswerter Weise wieder das 
Gelände für das Schulfest zur Ver-
fügung. Das Schulfest wurde mit 
einer gesanglichen Einlage von 
den Kindern der Volksschule er-
öffnet. Im Anschluss wurden von 
den Lehrpersonen zahlreiche Stati-
onen, darunter das Kinderschmin-
ken und die sportlichen Spiele, 
vorbereitet und betreut. Auch die 
FF Grünburg übernahm eine Sta-
tion. Die Kinder freuten sich an 
diesem heißen Sommertag über 
die mehrmalige „Dusche“. Die Ge-

Schulfest der VS Obergrünburg

meinde Grünburg stellte wieder 
ihre Hüpfburg zur Verfügung und 
verschaffte eine Abkühlung durch 

ein leckeres Eis.
Somit war es ein würdiger Ab-
schluss für ein tolles Schuljahr.  

Unser Grünburg

licht brachten. Die Vermutung liegt 
nahe, dass in diesem Haus unter 
anderem eine Werkstatt unterge-
bracht war, die um 1700 Knochen-
knöpfe, Messergriffe und sonstige 
Gegenstände aus Knochen und 
Hirschhorn gefertigt hat, was die 
unzähligen bearbeiteten Knochen-
reste und gefundenen Gegenstän-
de erklären würde.
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„Mit der Wanderung durch den sanierten und neu gestalteten Wasserfallweg 
ins Jubiläumswochenende vom 9. – 10. September 2023“ Jubiläumswochenende

Der Startschuss für die Instandset-
zung und Neugestaltung vom Was-
serfallweg Nr. 25 in Leonstein liegt 
bereits drei Jahre zurück. Sturm 
und Unwetter in den vergangenen 
Jahren verursachten eine Vielzahl 
an Schäden, vor allem im Bereich 
zwischen Steg, Stiege und Klamm 
des Rinnerberger Wasserfallweges.

Neben Holzarbeiten, Aufräumar-
beiten und einer Neuanlage der 
Stufen nahmen wir die Sanierung 
als Anlass, um den Weg besonders 
für Familien noch attraktiver zu 
gestalten. Eine Orientierungstafel 
am Ausgangspunkt und eine Be-
schilderung an einladenden Plät-
zen entlang des Weges machen 
einen Besuch nicht nur an heißen 
Sommertagen lohnend.

Ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Grünburg und dem Tou-
rismus Steyrtal die durch ihre 
finanzielle Unterstützung in der 
Sanierung und Beschilderung ei-
nen wesentlichen Beitrag für die 
Erhaltung eines einzigartigen und 
für den Tourismus wichtigen Aus-
flugszieles in Leonstein beigetra-
gen haben. Weiters möchten wir 
uns sehr herzlich bei den Grund-
besitzern bedanken. 

Trotz laufend notwendiger Arbei-
ten für die Wegewartung können 
wir heute, eine Vielzahl an Arbeits-
stunden später, den sanierten und 
neu gestalteten Weg der Öffent-
lichkeit sicher zugängig machen. 

Das 100-jährige Bestehen der Naturfreunde Orts-
gruppe Leonstein nehmen wir dazu als Anlass, und 
starten am Samstag, 9. September 2023 mit einer Fa-
milienwanderung durch den Rinnerberger Wasserfall 
in unser Jubiläumswochenende. 

Eine gesonderte Einladung über die Veranstaltung er-
folgt über den Postweg direkt in die Haushalte!
Wir freuen uns über zahlreiche Besuche, Berg frei!

Daten und Fakten - Rinnerberger Wasserfall
Augehend vom ehemaligen Gasthaus Waldklause in 
der Pernzell geht es nach ca. 250 Meter bergan links 
in den markierten Wanderweg ein, auf einem Steg 
und entlang eines Steiges zum tosenden Rinnerber-
ger Wasserfall, über eine Eisenstiege zur Rinnerberger 
Klamm. Ein Naturschauspiel erwartet die kleinen und 
großen Wanderer. 
Fortgesetzt wird die Rundwanderung hinauf zum 
Hambaumsattel und über den Höhenweg und Güter-
weg Pernzell zurück zum Ausgangspunkt.
Wanderweg: 25, 7

Gerade an heißen Tagen lädt der Rinnerber-
ger Wasserfall zum Abkühlen ein.

Am Bild rechts:
Die fleißigen Helfer. Ein herzliches 
Dankeschön!

Neue Schautafeln finden Sie entlang des Wanderweges

Unser Grünburg Unser Grünburg
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Neues aus der Landesmusikschule Grünburg
Übertrittsprüfungen
Auch heuer stellten sich wieder einige Schü-
lerinnen und Schüler der Landesmusikschule 
Steinbach an der Steyr den Übertrittsprüfun-
gen Junior, in Bronze und in Silber. Die Mu-
sikschule gratuliert allen recht herzlich!

Ein Haus voll Musik
Die Landesmusikschule Grünburg veranstal-
tete heuer ein ganz besonderes Sommerkon-
zert. In der Pfarrkirche Leonstein musizierten 
die Schülerinnen und Schüler der Landesmu-
sikschule im Rahmen der Geschichte „Ein 
Haus voll Musik“. Nach und nach füllte sich 
der Altarraum mit jungen Nachwuchsmu-
sikerinnen und Musikern, die zunächst in 
Ensembleformationen und zum Abschluss 
im großen Orchester gemeinsam musizier-
ten und dabei das ganze Repertoire der LMS 
Grünburg beeindruckend präsentierten. Die 
Musikschule Grünburg bedankt sich bei der 
Pfarre und dem Musikverein Leonstein für 
die Unterstützung und bei Bürgermeister Ge-
rald Augustin für die gespendete Kinderjause.

Mitmachkonzert der VS mit dem Saxopho-
norchester OÖ
Die ersten und zweiten Klassen der Volks-
schule Molln und der Volksschule Leonst-
ein erlebten am 23. Mai eine ganz besondere 
musikalische Reise. Das Saxophonorchester 
des Landesmusikschulwerkes Oberösterreich 
gastierte im Nationalparkzentrum Molln 
und präsentierte dort „Bilder einer Ausstel-
lung – begleitet die kleine Hexe Baba Yaga auf 
einem spannenden Abenteuer“. Bei diesem 
Mitmachkonzert lernten die Kinder nicht nur 
die berühmte Musik von Modest Mussorgsky 
kennen, sondern konnten vor allem auch ak-
tiv an der Geschichte mitwirken.

Zum Jubiläum „60 Jahre Trachten-
musikkapelle Grünburg“ richteten 
die Grünburger Musikerinnen und 
Musiker ein fulminantes Blasmu-
sikspektakel und das Bezirksmu-
sikfest aus. Vom 23. – 25. Juni war 
das Steyrtal das Zentrum der Blas-
musik. 
Begonnen hat das 3-Tages Fest am 
Freitag mit der Mountain Crew. 
Die Künstler aus Oberösterreich 
sorgten für die nötige Stimmung 
und füllten das Zelt mit ihrer tol-
len Show. 
„Im Schritt marsch“ -  hieß es am 
Samstag. 
Insgesamt 37 Musikvereine nah-
men am Fest teil, davon 19 Mu-
sikkapellen an der Marschwertung 
- mit einem mehr als beeindru-
ckenden Ergebnis: Quer durch die 
Bewertungskategorien konnten die 
Leistungen die drei Wertungsrich-
ter vollends überzeugen, sodass 16 
Vereine mit dem Prädikat „Ausge-

Jubiläumsfest der TMK Grünburg
zeichnet“ den Wertungsrasen ver-
lassen durften.
Eine ganz besondere Premiere 
stand am nächsten Tag an: Erst-
malig im Blasmusikbezirk Steyr 
wurde eine eigene Marschmusik-
bewertung für die Jugend organi-
siert: Unter dem Motto „Marching 
YoungStars“ konnten die Jungmu-

siker und Jungmusikerinnen nicht 
nur ihr Talent und vor allem Spaß 
an der „Musik in Bewegung“, son-
dern auch ihre Kreativität bei den 
Showprogrammen beweisen.

Es wurde ausgelassen gefeiert – 
und die Marschmusik und das 
Grünburger Jubiläum zelebriert!

Kultur

Falls Sie oder ihr Kind Inter-
esse am Erlernen eines Instru-
mentes, Gesang, Kinderchor 
oder Tanz haben, melden und 
informieren Sie sich gerne.  

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Katharina Bittendorfer

Tina Huemer

Für unsere Kunden übernehmen wir die 
komplette Schadenabwicklung. Dabei 
vertreten wir Ihre Interessen wenn nötig 
auch mit großem Nachdruck. Unsere 
positive Schadenerledigungsquote von  
99,6 % spricht für sich!

Wir ziehen für
Sie in den Kampf

Katharina Bittendorfer | UVK Schadenexpertin 
k.bittendorfer@uvk.at | 07582 52155-144

Tina Huemer | UVK Schadenexpertin 
t.huemer@uvk.at | 07582 52155-140

schaden@uvk.at

Am Bild oben: Die strahlenden Musikschülerinnen und Musikschüler 
nach bestandener Prüfung

Am Bild oben: Begeisterte Kinder lauschen den Klängen des Orchesters

Am Bild unten: Die Pfarrkirche Leonstein bot ein ganz besonderes 
Höhrerlebnis

Kontakt:
gruenburg.landesmusikschulen.at 
E-Mail: ms-gruenburg.post@ooe.gv.at
Telefon: 07584/2772Be
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Mein Name ist Marion Hönig-Lindinger und ich bin Dipl. Lebens-
und Sozialberaterin/systemischer Coach und pferdegestützter 
Coach. Mir ist es ein Anliegen, Menschen in herausfordernden Si-
tuationen oder bei Veränderungen im Leben zu unterstützen. 
Gemeinsam mache ich mich mit Ihnen auf die Suche nach Lö-
sungen und neuen Ideen für persönliches Wachstum. Ab und zu 
braucht man jemanden der dabei hilft neue Blickwinkel zu erken-
nen, oder dabei unterstützt verborgene Ressourcen wiederzuent-
decken, oder einfach nur jemanden der zuhört. Experte/in für das 
eigene Leben ist jeder Mensch selbst. 
Wir haben die Lösung für gewünschte Veränderung in uns. Mit 
meiner Unterstützung kann es gelingen diese zu entdecken. Ich 
arbeite nach einem ganzheitlichen, systemischen Ansatz. 
Mentale psychische Gesundheit ist der Grundstein für ein glückli-
ches, erfolgreiches und selbstbestimmtes Leben.

Musst du eine schwierige Entscheidung treffen?
Steht eine berufliche oder private Veränderung an?

Willst du alte Muster durchbrechen?
Willst du dich besser abgrenzen können?

Willst du wieder mit mehr Leichtigkeit durchs Leben gehen?
Willst du deinen Traum leben, traust es dir aber nicht zu?

Dann freue ich mich auf ein Kennenlernen.

Praxisraum: 
Hauptstraße 45
4594 Grünburg

Pferdegestütztes Coaching: 
Gradau 18, 4591 Molln
Tel.: 0676/701 32 49
Mail: info@mhlcoaching.at 
www.mhlcoaching.at 

Psychologische Beratung/Coaching 
in Grünburg

Du möchtest dich einmal pro Woche mit ande-
ren Müttern treffen und dich austauschen?

Du möchtest, dass dein Kind erste soziale 
Kontakte zu anderen gleichaltrigen Kindern 
hat?

Du möchtest Fingerspiele, Massagesprüche, 
Lieder, Kniereiter, Geschichten und vieles 
mehr kennen ler-
nen?

Du möchtest dein 
Kind auf die Krab-
belstube oder den 
Kindergarten vor-
bereiten?

Du hast ein Baby/ Kleinkind zwischen 0 – 4 Jahren?
Eltern aufgepasst!

Dann bist du bei uns genau richtig und wir 
freuen uns auf dich und dein/e Kind/er. 
Die Spielgruppe trifft sich 1x wöchentlich 
am Vormittag in unserem Spielgruppenraum 
in Steinbach/Steyr. Wir starten wieder Ende 
September und gemeinsam wird gesunden, 
gespielt, gebastelt, geschüttet, geturnt, ge-
jausnet und sich über Familienthemen ausge-
tauscht. 

Weitere Infos und Anmeldung bis Anfang 
September 2023:
Sonja Lechner, Tel.: 0664/14 14 211. 
Elternbildungsgut-
scheine können bei 
uns eingelöst wer-
den. 

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:
• Auf keinen Fall Kinder und Tiere in Autos zurücklassen
• Denken Sie besonders an hitzegefährdete Risikogruppen wie 

Senioren, chronisch Kranke, Schwangere,....
• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-

sche Getränke
• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

Waldbrandgefahr durch Hitze:
• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

   Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.
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Duftendes Brot und Gebäck –  
ganz einfach selber machen 

 
 
 

Donnerstag I 5. Oktober 2023 
18.00 bis 21.00 Uhr 

 
JOWI Möbel Leonstein 
mit Seminarbäuerin 

Magdalena Weigerstorfer 
 
 
 
 

Neben vielen verschiedenen Brotspezialitäten, gibt es viele 
Tipps rund ums Brot backen. 

Erleben Sie die Fülle reizvoller Brotideen von knusprig-leicht bis 
kernig-vollwertig. 

 
 
Anmeldung und Info: 
Gemeinde Grünburg, Barbara Richter 
Mail: barbara.richter@gruenburg.ooe.gv.at 
Tel.: 07257/7255 24 
Anmeldeschluss: 29. September 2023 
Kostenbeitrag: 35 Euro 

Wir, das sind Angelique und Richard, führen den Hof gemeinsam mit 
unserem Sohn Dominik im Nebenerwerb mit ca. 80 Muttertieren. Wir 
haben mit 2 Milchziegen und 2 Milchschafen begonnen und haben mitt-
lerweile ungefähr 30 Tiere, die wir aber nie alle gemeinsam melken. 
Bei uns dürfen sie ihren Nachwuchs selbst aufziehen. Wir geben ihnen 
die nötigen Ruhe- und Erholungsphasen, da es für die Tiere nur Vorteile 
bringt.  Wir machen es aus Leidenschaft und sind mit viel Liebe stetig 

um unsere Tiere bemüht. 

Seit über einem Jahr beliefern wir mit unseren Köstlichkeiten den Linden-
laden in Leonstein und seit Mai haben wir in unserer großen Gartenhütte 
2 Selbstbedienungskühlschränke aufgestellt. Dort kann man rund um die 
Uhr einkaufen gehen. Kleine Geschenke und Mitbringsel, von uns herge-
stellt, gibt es gegen eine kleine Spende ebenfalls zu erstehen. Die Spen-
de kommt einen Mann mit einer seltenen Autoimmunerkrankung zugute. 

Wir freuen uns auf euch!

Käsespezialitäten vom Schaf- und Ziegenhof Mittenhuber

Käsespezialitäten Mittenhuber
Pernzellerstraße 13, 4592 Leonstein

  

 

Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 
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Speisereste verwerten – sinnvoll & gut! 
 

Kreative „Restlküche“ reduziert Müllberge und schont unsere Umwelt. 

 
 

 
 

 

☺ Stellen Sie aus Brotresten Knödelbrot, Brösel, Brotchips oder Salat-/Suppencroutons her. 
Aus alten Semmeln lässt sich außerdem perfekt en Scheiterhaufen oder Semmelschmarrn 
zubereiten. 

 

☺ Übriggebliebenes Gemüse oder Kräuter dienen als Basis für Suppen, Saucen, Gröstl, Wokge-
richte oder für die Herstellung einer Suppenwürze. Auch Gemüsechips schmecken köstlich.  

 

☺ Kartoffelreste verleihen Suppen und Saucen eine sämige Konsistenz und können dadurch 
bestens zum Binden eingesetzt werden. Auch pikante Aufstriche wie z.B. ein leckerer Erdäp-
felkäse können daraus gemacht werden.  

 

☺ Reis- oder Nudelreste sind als Einlage für ausgiebige Suppen oder für die Verarbeitung zu 
Aufläufen und Gratins verwertbar. Wie wäre es einmal mit Reislaibchen oder gebratenen 
Nudeln? 

 

☺ Aus übriggebliebenen oder überreifen Früchten können individuelle Obstsalate, Saucen-    
oder Smoothiekreationen entstehen. Weiche Äpfel werden zu Apfelmus oder Apfelnockerl 
verarbeitet. Zwetschken oder Marillen verleihen dem Kuchen und Beerenobst dem Milchs-
hake das gewisse Etwas. 

 

☺ Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist KEIN Wegwerfdatum! Prüfen Sie erst das Produkt mit all 
Ihren Sinnen, bevor Sie es tatsächlich entsorgen.  

 

☺ Frieren Sie Übriggebliebenes auch portionsweise ein! 
 

☺ Seien Sie mutig und denken Sie Speisen neu. Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität und Phantasie 
freien Lauf! 
 

 
 

Zutaten: 500 g weiche Äpfel, Saft von 1 Zitrone, 300 g Mehl (50 % Voll-
korn), 2 Eier, 250 ml Milch, eine Prise Salz 
Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln und mit etwas Wasser und Zitro-
nensaft weich kochen. Die Äpfel anschließend je nach gewünschter Kon-
sistenz mit einer Gabel etwas zerdrücken oder pürieren.  
Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die Eier zu einem weichen Teig verrüh-
ren. Mit einem Löffel Nockerl formen und in Salzwasser ca. sechs Minu-
ten kochen lassen.  
Die Nockerl mit der Apfelmasse vermischen und nach Belieben z.B. mit 
etwas Zimt und Zucker abschmecken. 

Apfel-Nockerl (4 Portionen) 

Wir werden immer älter und diese Entwicklung 
wirft gesellschaftlich und persönlich viele Fra-
gen auf, die einer Antwort bedürfen. Das Mo-
bile Hospiz des Roten Kreuzes hat zum Thema 
„Gutes Leben im Alter“ Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Franz Kolland, Leiter des Kompetenzzentrums 
Gerontologie und Gesundheitsforschung zu ei-
nem Vortrag am Freitag, 6. Oktober 2023 um 
19:00 Uhr in Schloss Neupernstein eingeladen. 
Er wird dabei über die neuesten Erkenntnisse 
referieren, Eintritt freiwillige Spenden zuguns-
ten des Mobilen Hospizes.
Im Gegensatz zum chronologischen Alter, ge-
messen in Lebensjahren ab der Geburt, ist das 
biologische Alter individuell unterschiedlich 
und muss nicht mit dem chronologischen Alter 
übereinstimmen schreibt Univ. Prof. Kolland. 
Wer sich jünger fühlt als er nach dem Kalender 
ist, ist meist gesünder und lebt auch länger. Denn 
das soziale Alter hängt vor allem davon ab, wie 
sehr alte Menschen sich zugehörig fühlen. 

Neue Erkenntnisse zu einem guten 
Leben im Alter

Mobiles Hospiz des Roten Kreuzes lädt zum Vor-
trag von Univ.-Prof. Mag. Dr. Franz Kolland ein

Gesundheit & Soziales
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Im Alter von 16 Jahren wurde bei mir Colitis Ulcero-
ser festgestellt.
Mit 24 wurde es so schlimm, dass mir die Ärzte eine 
Operation nahe legten, um ein Stück des Dickdar-
mes zu entfernen. Ich zog es vor die OP nicht zu 
machen und mein Arzt empfahl mir, andere Heil-
methoden zu suchen die mir helfen könnten, denn 
Medikamente können meine Krankheit nur lindern 
aber nicht heilen.
Diese Aussage war sehr hilfreich für mich und ich 
suchte nach Alternativen zur Schulmedizin, um mei-
ne Krankheit zu besiegen.
Irgendwie stieß ich auf Kinesiologie die mich sehr 
interessierte. Ich beschloss die Ausbildung selbst zu 
machen und begann mit der Grundausbildung und 
anschließend mit weiterführenden Modulen für Fortgeschrittene der Neuroenergetischen Kinesiologie von Hugo 
Tobar.
Ich lernte für mich persönlich und meine Gesundheit sehr viel dazu und profitiere für mein weiteres Leben sehr 
davon. Weiters machte die Ausbildungen zum medizinischen Masseur, Fußreflexzonenmassage, Cranio Sacrale 
Balance, Roter und Hypnose Master.
Durch meine Ausbildungen, langjährige Praxis und Erfahrung in meiner Arbeit mit anderen Menschen, kann ich 
auf viele Erfolge zurückblicken, wie Kinesiologie unterstützend helfen kann. Auch weiterhin möchte ich Menschen 
helfen sich in ihrem Leben weiter zu entwickeln und das bestmögliche für sich und ihre Gesundheit zu erreichen. © Yuganov Konstantin/shutterstock.com

 Kombi-Lehrgang zu Tagesmutter/-vater 
und pädagogischer Assistenzkraft (Helfer*in)

 ab 21. September 2023 in Linz
 ab 29. September 2023 in Bad Hall

 Ausbildung zu pädagogischer 
Assistenzkraft (Helfer*in)

 ab 28. September 2023 in Wels

 Ausbildung zu Spielgruppenleiter*in, anschl. 
Aufschulung zu päd. Assistenzkraft (Helfer*in)

 ab 13. Oktober 2023 in Mondsee

Infos unter 0732/60 30 60-312 und 
www.ooe.familienbund.at/bildung

Sie möchten Ihre Freizeit sinnvoll 
gestalten und haben Freude am 
Kontakt zu anderen Menschen? Sie 
haben Verständnis für Menschen 
mit psychischen und sozialen Pro-
blemen? 
pro mente OÖ sucht freiwillige 
HelferInnen, die dazu 
beitragen, den Alltag von 
Menschen mit psychoso-
zialen Problemen leben-
diger und vielfältiger zu 
gestalten.
Die LaienhelferInnen von 
pro mente OÖ begleiten 
Betroffene bei Alltagsauf-
gaben, wie zum Beispiel 
beim Einkaufen, bei Kino-
besuchen oder stehen ganz einfach 
zum Plaudern zur Verfügung.
Denn Ausgrenzung und Einsam-
keit gehören oft zur Alltagserfah-

rung psychisch erkrankter Men-
schen. Die Laienhilfe von pro 
mente Oberösterreich setzt es sich 
daher zum Ziel, die Teilhabe an 
der Gesellschaft zu fördern und 
„Brücken ins (Alltags)Leben“ an-
zubieten.

Welche Voraussetzungen sollen 
LaienhelferInnen mitbringen?
Laienhelfer und Laienhelferin 
kann jede/r werden – mitbringen 

Miteinander für psychische Gesundheit - 
Soziales Engagement für Menschen, die Ihre Hilfe brauchen

sollte man die Fähigkeit zum Zu-
hören und die Bereitschaft, einen 
Teil seiner Freizeit für gemeinsame 
Unternehmungen und Gespräche 
über einen gewissen Zeitraum zur 
Verfügung zu stellen. 
Unterstützung bekommen die Lai-
enhelferInnen von pro mente OÖ 
durch kostenlose Fortbildungen 
und regelmäßige Supervisionen.

Interessiert? 
Nähere Informationen bei 
Andrea Seiberl-Riedl
Telefon: 0664/88 54 72 17
E-Mail: 
seiberl-riedla@promenteooe.at

b-kinesiologie
Barbara Bergmair-Russmann

b-kinesiologie
Barbara Bergmair-Russmann

GESUND UND GLÜCKLICH
mit energetischen Methoden

www.bkinesiologie.com

 Anwendungsgebiete

EGAL WELCHES GESCHLECHT, 
EGAL WELCHES ALTER

Unterschiedliche Menschen haben 
unterschiedliche Bedürfnisse 

und Probleme. Finde mit mir gemeinsam einen 
Weg, deine Blockaden zu lösen.

Erfahre auf meiner Webseite mehr über die spezifischen 
Anwendungsgebiete für die Frau, den Mann, für Kinder, 

Jugendliche und Babys.

KÖRPERLICH
Schmerzlindernd, Gewichtsreduktion, 

Allergien, Schilddrüsen Über- 
oder Unterfunktion, Diabetes, 

Verdauungsstörungen, 
Lebensmittelunverträglichkeiten, 

Rheuma, Hormonstörungen, 
Menstruationsbeschwerden, 

Neurodermitis, etc.

GEISTIG
Stressabbau, Lernprobleme, 

Konzentrationsmangel, Prüfungsangst, 
Schlafprobleme, Erschöpfung, Trauma, 

Müdigkeit, Abgeschlagenheit, berufliche 
oder private Überforderung, Phobien, 
Suchtkrankheiten, Sprechstörungen, 

Nikotinabhängigkeit, etc.

SEELISCH
Probleme in verschiedenen 

Lebensbereichen, egal ob beruflich, 
familiär, Partnerschaft, Trauer... zB. 
Burnout, Ängste, Panikattacken, 

Depressionen, etc.

Barbara Bergmair-Russmann
Sonnenfeld 42
4594 Grünburg

0660 812 23 39
barbara.b.r@gmx.at

Kinesiologie | Tiefenentspannungsreise 

Cranio Sacrale Balance | Rota

Bei Kinesiologie, Cranio Sacrale Balance, 
Tiefenentspannungsreise und Rota handelt es sich 

um übergreifende Methoden, die von mir individuell 
angewendet werden.

FÜHLE DICH WIEDER WOHL

... und du musst deinem innerlichen Akku immer wieder 
Energie zuführen die es braucht, um die Balance 

zwischen Ermüdung und Erholung zu halten.

recharge yourself... um wieder Energie, 
Lebensfreude und Erfolg zu haben!

Wie ich zur Kinesiologie gekommen bin:

Ennstaler & Steyrtaler Ferienprogramm - Für Groß & Klein für Jung & Alt

Von 10. Juli bis 9. September 2023 
bietet das Sommerferienprogramm 
im Enns- & Steyrtal ein abwechs-
lungsreiches und spannendes An-
gebot für alle Gäste und Daheim-
gebliebenen. Ob am Wasser, hoch 
hinaus oder alte Handarbeit – ver-
schiedenste Erlebnisse versprechen 
unterhaltsame Stunden und Feri-
enspaß für Jung & Alt!

Buchung:
www.steyr-nationalpark.at/erlebnis-shop

Anmeldung 
Bis spätestens 9 Uhr am Vortag er-
forderlich! Die Teilnahme ist mög-
lich, solange Plätze verfügbar sind.

STEYRTALER FERIENPROGRAMM
In Zusammenarbeit mit der Initiative Wirtschaftsnetzwerk Steyrtal

Dienstag: Erlebniswelt Maultrommel in Molln sowie an einigen  
  Tagen eine Führung im Messerer Museum in Steinbach/ 
  Steyr
Donnerstag: Alpaka Wanderung in Molln

ENNSTALER FERIENPROGRAMM
In Zusammenarbeit mit der Initiative Lebensraum Ennstal

Montag: Nagelschmieden am Brandstätter Hammer
Dienstag: Kanutour oder Floßbau auf der Enns Feiertagsausflug  
  am 15. August: Floßfahrt auf der Enns mit Ennsburger
Mittwoch: Führung im Tal der Feitelmacher in Trattenbach
Donnerstag: Schnupperklettern in der Kletterhalle 6a im Ennstal   
  sowie 2x Klettern im Hochseilgarten Großraming
Freitag: Fledermausworkshop oder Green Sensation oder „Den  
  wilden Kräutern auf der Spur“ oder MTB-Fahrtraining
Samstag: Kutschenfahrt ins Hintergebirge, Klettern im Hochseil 
  garten Großraming oder geführte Tour im Nationalpark  
  Kalkalpen
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12. August 2023

10.
Steyrtaler

Steyr-Daimler-Puch
Treffen

Treffpunkt ab 9:00h

Puchfreunde Steyrtal
Anmelden bei:
Walter Kolm      +43 664 8321 811
        waukis.garage@stn.at
Herbert Rosenegger  +43 650 2206 094
    hammerschmied@aon.at

Gemeinsame Ausfahrt, anschließend
Tombola mit tollen Preisen
1. Preis 
Puch DS50-V/II 
mit Papieren

Freilichtmuseum 
SCHMIEDLEITHEN

AUF DEN SPUREN DER SCHWARZEN GRAFEN

Schmiedleithen 7, 4592 Leonstein
Upperaustria

©Manfred Sebek

Sa. 12. August 2023
20:30h

Schmiedleithen 7, 4592 Leonstein
Eintritt: Vorverkauf € 30,- , Abendkasse 35,-

Vorverkauf unter 
+43 650 220 6094 oder h.rosenegger@gmx.at

Best of Austropop 

mit Band

Oktoberfest
Steyrtaler

O ´ Z A P F T  I S

lJ MOLLNZVR 314648204

Stocksportzentrum Steyrtal, 4592 Leonstein

15.-16. September
2 0 2 3

VVK: 8€ AK: 10€

VVK: 10€ AK: 12€

www.umweltprofis.at

Umfrage ausfüllen - 
Preise gewinnen!

Befragung der ASZ-Kund*innen 
und Nicht-Kund*innen 

Scan meScan me

Die Umfrage kann über den oben angeführten QR-Code oder Link 
h� ps://ww3.unipark.de/uc/Umweltprofi s/ gestartet werden. 

Die oben genannten Preise werden unter allen Teilnehmer*innen verlost. 
Angaben zum Datenschutz und die Teilnahmebedingungen sind ebenfalls 
über den QR-Code oder Link einsehbar. 

Die Teilnahme ist bis Ende September 2023 möglich.

1. Preis
1 x Klima� cket für OÖ

2. + 3. Preis
je 1 Hotelgutschein 
im Wert von € 500,--
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Wann    Was     Wo   
AuGust
12. August, ab 09.00 uhr  Puchtreffen 10 Jahresjubiläum schmiedleithen Leonstein
12. August, 20.30 uhr   DIE 3 - Best of Austropop  schmiedleithen Leonstein 
26. August, ab 11.00 uhr  steyrtaler Knittelwerfen  Fa. schlader transporte
27. August,     Bergmesse am Landsberg  Pledinger Ranzen

    
sEPtEmBER
03. september, 17.00 uhr  K & K Kammerkonzert  schmiedleithen Leonstein
09. september, ab 09.00 uhr  Familienwanderung   Rinnerberger Wasserfall 
09. september, ab 19.00 uhr  Feuerwehrfest der FF Grünburg Gemeindevorplatz Grünburg
10. september,    Radsternfahrt     Naturfreundeheim Leonstein
10. september, ab 08.30 uhr  Feuerwehrfest der FF Grünburg Gemeindevorplatz Grünburg
11. september, ab 09.00 uhr  sozialsprechtag   Gemeindeamt Grünburg
15. september, 19.00 uhr  Vorstellung der topothek  Gemeindeamt Grünburg
15. september   steyrtaler Oktoberfest  stocksportzentrum steyrtal
16. september   steyrtaler Oktoberfest  stocksportzentrum steyrtal

OKtOBER           
03. Oktober, ab 16.00 uhr   Blutspendeaktion   Gemeindeamt Grünburg
05. Oktober, 18.00 uhr  Duftendes Brot und Gebäck  JOWI Leonstein
14. Oktober, 20.00 uhr  Chorkonzert „4 Jahreszeiten“  Pfarrsaal Obergrünburg

NOVEmBER
08. November, 16.00-19.00 uhr Präsentation skinfitprodukte  Naturfreundeheim Leonstein 
11. November, 20.00 uhr  Konzert mV Leonstein  turnsaal Vs Leonstein
18. November, 20. 00 uhr  Konzert tmK Grünburg  turnsaal ms Grünburg  
19. November,    Konzert tmK Grüburg   turnsaal ms Grünburg 
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